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Die Witterung wurde in der Berichterstattung von Kitte Oktober 1962 wesent¬ 
lich besser beurteilt als im Vormonat. Etwa zwei Drittel der Meldungen Ge¬ 
zeichneten die Witterung als gut für die Reben und Trauben neben einem Drit¬ 
tel mit mittlerer Bewertung und nur 1 cjo mit der Note schlecht. Allerdings 
wurden die Niederschlage ganz überwiegend, und zwar von fast drei Viertel 
der Bericnterstatter, als zu gering angesehen. Nur für ein reichliches Vier¬ 
tel der Berichterstatter waren sie ausreichend. Dagegen fand der Temperatur¬ 
verlauf überwiegend - in 65 $ der Bericntsbezirke - eine günstige Beurtei¬ 
lung neben t>2 /> normal und 5 ^0 ungünstig. In der Bewertung des Temperatur- 
Verlaufes zeigt sich eine gröSere Übereinstimmung zur Gesamtbeurteilung der 
Witterung als bei der Sonnenscheinaauer. Diese wurde zwar auch nur von einem 
verschwindenden Anteil der Berichterstatter als zu gering, sonst aber von 
der Hälfte .als genügend und von der anderen Hälfte als reichlich bezeichnet. 
Für Temperaturveriauf und Sonnenscheindauer kommt der Anteil einer mittleren 
und guten Beurteilung zusammen - ebenso wie bei der Gesamtbewertung der Wit¬ 
terung für die Reben und Trauben - sehr nahe an 100 ^ heran. Die besonderen 
Wetterschäden nahmen ein wenig zu. 

Allgemeine Angaben über die Witterung 

in % der einschlägigen Meldungen 

Bundesgebiet 1) 

Okt. 

1962 

Sapt. 

1962 

Okt. 

1961 

Berichtsgegenstand 
Nordrh.- 

West.f. 
Hessen 

Rheinl.d Baden- 

Pfalz Württbg. 
Bayern 

Saar¬ 

land 

uesondere Wetterschäden 

keine 

schwache 

mittlere 

starke 

Niederschläge 

zu gering 

ausreichend 

zu hoch 

Temperaturveriauf 

ungünstig 

normal 

günstig 

Sonnenscheindauer 

zu gering 

genügend 

reichlich 

Witterung für die 

Reben und Trauben 

schlecht 

mittel 

gut 

100 

100 

25 

75 

50 
50 

50 

50 

87 
7 
6 

83 

17 

13 
87 

33 
67 

17 
83 

93 
4 

2 

1 

84 

16 

5 
39 
56 

5 
57 
38 

3 
38 

59 
i- 

94 

3 
2 

1 

n 
28 

1 

3 
29 

68 

1 

40 

59 

33 
66 

97 
1 

1 

1 

54 

46 

26 

74 

54 

46 

18 

82 

100 

100 

100 

100 

100 

94 

3 
2 
1 

73 
27 
0 

3 
32 
65 

2 

48 

50 

1 

33 
66 

96 

3 
1 

43 
56 

1 

18 

50 

32 

20 ; 

57 ! 
23 I 

10 

52 
38 

99 
1 

0 

0 

32 
68 
0 

100 

97 
3 
0 

1} Weinbautreibende Länder. 
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Der Beginn der Lese zeigt bei allen Besserten eine wesentliche "Verspätung ge¬ 
genüber der ihrerseits auch schon verspäteten Lese des Jahres 1961. Lies kommt 
vor allem in aen hohen Anteilen eines Lesebeginnes nach dem 20. Oktober zum 
Ausdruck. Als besonders kennzeichnend ist hervorzuheben, daß ein so später Be¬ 
ginn in 74 y° der Meldungen über den Riesling, als der besonders späten Rebsor¬ 
te, gegenüber 57 i° I96l und 45 / i960 erscheint und beim Müller-Thurgau in 
Io 70 der Meldungen gegenüber 2 / sowohl 1961 als auch i960. Pür den Portugie¬ 
ser, der besonders frühen roten Rebsorte, mit 9 / der Meldungen nach dem 20. 
Oktober ist uer Unterschied gegenüber den beiden Vorjahren nur gering. 

Die Schätzung des Hektarertrages erhöhte sich für Weinmost insgesamt auf 59>5 
hl, darunter für weißmost 60,2 hl, Rotmost 62,2 hl und Mischmost 39,3 hl. Ge¬ 
genüber der ersten Vorschätzung von Ende September mit insgesamt 57>3 hl trat 
eine Verbesserung um 4 p ein. Die entsprechende Vorschätzung des Jahres 1561 
hatte insgesamt nur 52,5 hl ergeben. Auch die endgültige Schätzung für 1961 
blieb mit 53 >9 hl um etwa 10 y'o unter dem jetzt für 1962 geschätzten Ertrag. 
Jedoch wird der sechsjährige Durchschnitt' 1956/61 mit 63,1 hl nicht erreicht. 

Aufgrund der Schätzung des Hektarerträges ist die Mostmenge 1962 jetzt vor¬ 
läufig mit 4,0 Mill. hl anzunehmen. Las ist eine halbe Million .T** 3.Ü.s vor 
einem Jahr. Der sechsjährige Durchschnitt mit 3,9 Mill. hl wird ebenfalls 
übertroffen, wenn auch nur wenig, da für ihn die kleinere Rebflache stärker 
ins Gewicht fällt als der höhere Hektarertrag. Rein rechnerisch wäre demnach 
die Mostmenge 1962 als durchschnittlich zu bezeichnen. Da der Durchschnitt 
aber zwei extreme Srntejahre - im besonderen die ungewöhnlich große Ernte 
i960 - umspannt, entspricht er nicht ganz den sachlichen Vorstellungen einer 
mittleren Erntemenge, die gegenwärtig etwa mit 3 1 /2 Mill. hl angenommen wer¬ 
den darf. Von dieser Grundlage aus gesehen wäre die diesjährige Ernte um 
etwa 15 J/o größer als eine mittlere Mostmenge. 

Die Beurteilung der Güte des Mostes ist der vorjährigen recht ähnlich. Der 
Anteil der guten und sehr guten Moste beträgt 55 i° gegenüber 59 1961 . Die 
geringen und sehr geringen Moste machen 12 i aus gegenüber 7 i° 1961 . Eine 
mittlere Güte wurde für ein Drittel der gesamten Mostmenge festgestellt, 
was dem vorjährigen Anteil gleicht. 

Ebenso wie bei der Güte des Mostes sind nur geringfügige Unterschiede in 
den Anteilen der Mostgewichte an den Erntemengen für den Weißmost wie für 
den Rotmost gegenüber dem Vorjahr zu erkennen. Auch das durchschnittliche 
Mostgewicht mit 74° Oechsle beim Weißmost und 71° beim Rotmost zeigt wenig 
Unterschied gegen 1961 . Dagegen ist der mittlere Säuregehalt mit 10,0 Promil¬ 
le beim Veißmost und 9,7 Promille beim Rotmost etwas höher als im letzten 
Jahr . 

Beim Verkauf von Most während der Lese wurden im Durchschnitt je hl 99,50 DM 
erzielt, darunter 108,00 DM beim Weißmost, 69,00 DM beim Rotmost und 114,00 
DM beim Mischmost. Im Oktober 1961 wurde ein Gesamtdurchschnitt von 84,00 DM 
je hl festgestellt. Etwa 22 io der Erntemenge sollen verkauft worden sein. 

Als Speisetrauben wurden 250 dz weiße Trauben zu einem Durchschnittspreis 
von DM 68,-- je dz und 240 dz rote Trauben zu einem Durchschnittspreis von 
DM 55,"" verkauft. 
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Beginn der Lese 
in % der einschlägigen Meldungen 

Robsorten 

Weinbautreibende 
Länder 

vor de« 
1. Okt.. 

1. bis 
10. Okt. 

11. bis 
20. Okt. 

nach dem 
20. Okt. 

Rebsorten 

Weinbautreibende 
Länder 

vor dem 
1. Okt. 

1. bis 11. bis 
10. Okt. 20. Okt. 

nach dem 
20. Okt. 

Silvaner 
Mordrhein-V.'estfalen 
Hassen ' 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 19&2 

1961 

Rie~1inq 
mm mmHim 

rhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

Bundesgebiet 1962 
1961 

Müller-Thurgau 
Mordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1962 

1961 

El_nq 
Nordrhbin-Westfalen 
Rheinland-Pfalz 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1962 

1961 

Gutedel 
Baoen-Württemberg 

Ruläno'er 
Baden-Württemberg 

Sonstige Weiße Sorten 
Bayern 

Weißes Gewächs Rotes Gewächs 

50 

6 

5 

100 

7 
14 

2 

2 

100 

4 
11 

21 

43 
38 
11 

100 

36 

53 

100 

6 
20 

6 

17 

8. 

67 

50 
43 
43 
20 

28 

34 
47 

25 
22 

26 
14 
20 

22 

32 

50 
74 

43 
48 

48 
42 

43 
40 

100 

52 
68 

37 

56 

33 

57 
51 
75 
72 

59 
39 

75 
78 
72 
84 
80 

74 

57 

50 

5 
14 
14 

23 

16 

2 

51 
40 

42 
14 

63 

36 

Portugieser 

Mordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Bad en-Wü rtt emberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1962 
1961 

Burgunder 

Mordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1962 
1961 

Schv/arzriesling 

Baden-Württemberg 

Trollinger 

Baden-Württemberg 

St. Laurent 

Bayern 

Sonstige Rote Sorten 

Bayern 

100 

69 

18 

29 

53 
52 

42 

11 

18 

39 

100 

(A 

28 

36 
31 

100 

100 

19 

. 59 
- / yo 

50 
50 

65 

100 

50 

5 

18 

43 

31 

30 

44 

100 

30 
9 

35 

91 

50 
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Vorschätzung der 

L-fd. 
Kr. 

V/einbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Wre inmost 

Jahr 
Im Ertrag 
stehende 
Rebfläche 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte¬ 
mens e 

ha hl 

1 j Nor drhein-’.7es ti'alen 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
1 2 
13 
14 
15 
16 
17 
1 8 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

Hessen 

RB Wiesbaden 
RB Darmstadt 

Eheinland-Pfalz 

Rheinland-Nas s au 
davon: Mittelrhein 

Nahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Untermosel 
nhr 
Lahn 

Rheinhessen 
davon: Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 
Mainz und Umgegend 
Ingelheim und Umgegend 
Wiesbach 
Bingen und Umgegend 
Nahe (RB Rheinhessen) 
Alzey und Umgegend 

Pfalz 
davon: Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Unterhaardt mit Zellertal 
Nahe (RB Pfalz) 

1962 
1961 

1962 
1961 
1 962 
1962 

1962 
1961 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 

35 
38 

2 830 
2 844 

46 687 
45 971 
14 154 

1 204 
3 124 

728 
1 062 

324 
4 499 1 
2 624 

565 
24 

1 5 837 
4 646 

512 
041 
477 
701 
375 
591 

4 494 
16 696 

5 203 
8 729 
2 041 

723 

34,8 
15,3 

45,5 
44,1 
47,0 
26,0 

63,6 
60.3 
66.5 
46.9 
50.1 

107,3 
60.1 
59.5 
86.5 
59.6 
56.6 
29,5 
47.7 
62,2 
43.7 
35.9 
43.4 
40.9 
52.9 
39.1 
41 ,6 
76.2 
75.4 
80, A 

75,3 
35,0 

1 218 
734 

128 766 
125 324 

2 969 
2 773 

941 
56 

1 56 
78 
63 
19 

389 
1 56 

20 

755 
288 

66 
37 
64 
69 
19 
23 

186 
1 272 

392 
701 

' 153 
25 

642 
447 
043 
411 
453 
114 
826 
278 
1 64 
390 
700 
702 
803 
681 
054 
384 
170 
588 
852 
107 
767 
796 
337 
455 
709 
295 

1) Most aus gemischten Beständen eingerechnet 



iVeinmoSü ernte 1962 

insgesamt T) 

Güte des Mostes ! 

sehr gut gut mittel ! gering s ehr ’ ! 
gering" l 

°/o der Mostmenge 
_4_ 5 6 i 7 .8 

Lfd. 
■Nr. 

ö 
10 

8 
Ö 

13 
9 
4 
0 

10 

4 
4 

21 
15 
22 
39 
26 
31 
10 

26 
15 
21 
13 
11 

2 

27 
27 

49 
38 
49 
52 

41 
45 
27 
49 
57 
15 
12 

19 
26 
25 
20 
55 
56 
45 
47 
60 
43 
85 
89 
53 
42 
39 
47 
26 
32 

63 
66 

37 
44 
37 
40 

33 
38 
40 
22 
30 
69 
28 
11 
46 
34 
60 
60 
23 
27 
33 
14 
12 
25 

5 
11 
20 
35 
32 
33 
51 
60 

10 
5 

6 
6 
6 

11 
8 

24 
24 

3 
11 
45 
54 
24 
36 
15 
20 

1 
2 

2 
1 

1 
7 
8 
6 

11 
6 

2 
0 
5 
5 
0 
5' 

15 
35 

7 
0 

0 
0 

1 
2 

3 
4 
5 

7 
O 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
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noch: Vorschätzung der 

LI d • 

Nr . 

Weinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 
Weinbaugebiet 

Jahr 

noch: Weinmost 

Im'Ertrag 
stehende 
Rebfläche 

Ertrag i 
| ■ hrnte- 

Hektar ! a6nSe 
ha hl 

1 r\ ! -1 ", 

33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

49 
50 
51 
52 
'53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 

60 
61 
62 
63 
64 

69 
70 

Saden-Würxtsaberff 
i 
J Nordwürttemberg 
!davon: Oberes Neckartal 

Unseres Neckartal 
Remstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 
davon: Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- und Albtal 

Südbaaen 
davon: Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau und Bühlergegend 

Südwürttemberg-HohenzoIlern 
davon: Oberes Neckartal 

Enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 

RB Unterfranken 
.RB Mittelfranken 
Übrige Gebiete 

65 ISaarland 
66 ; 

67 :Bundesgebie1 
68 ! Oktober 

November 

1 962 
1961 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1 962 
1 962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 

1 962 
1 961 
1962 
1 962 
1962 

1 962 
1961 

1962 
1961 
1 961 

0 1956/61 

15 
H 
6 

084 
897 
692 

47 
868 
726 
540 
930 

437 
144 
802 

297 
56 

598 
669 
182 
507 
145 

26 
394 
080 

553 
309 

83 
67 

8 
8 

2 444 
2 46O 
2 182 

258 

4 

57 
55 

67 137 
66 265 
66 265 
61 522 

55.4 
42,0 
35.2 
19,9 
34.5 
34,8 
55.7 
38.6 
34.2 
39.7 
46.5 
39.8 
31 ,0 
40.5 
53,0 
58.5 
78.9 
61.3 
87.8 
81 ,6 

83.5 
84.9 
63.6 
34.8 
33,0 
45,0 
39.4 

21,7 
18,2 
22,1 
18,6 

41.5 

88.6 
70,0 

59.5 
52.5 
53.9 
63,1 

835 
626 
235 

133 
25 
19 
35 
14 

5 
83 
11 

1 
24 
35 
10 

513 
- 8 

2 
11 3 
173 
131 

83 
2 
2 

604 
404 
322 
934 
280 
246 
294 
922 
927 
719 
382 

829 
735 
223 
443 
652 
513 
882 
284 
690 
588 

877 
192 
887 
212 
360 
315 

53 090 
44 722 
48 125 

4 799 
1 66 

5 052 
3 848 

3 993’372 
3 477 999 
3 574 479 
3 884 099 

1 ) Most aus gemischten Beständen eingerechnet 
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noch: Vorschätzung der 

;L±’d. 
iUr. 

vVeinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

Y/einbaugebiet 

Jahr 

werk 

Im Ertrag 

stehende 

Rebfläche 

Ertrag 

je 
Hektar 

Ernte- 
menge 

na 

JLL 
hl 

13 19 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
i 1 

1 2 
13 
H 

15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 ! 
25 ' 
26 
27 
23 
29 
30 
31 
32 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

R3 Vfiesbaden 

R3 Darmstadt 

Rheinland-Pfalz 

Rheinland-Nassau 

davon: Mittelrhein 

Nahe (R3 Koblenz) 

Obermosel 

Saar 

Ruwer 
Mittelmosel 

Untermosel 

Ahr 

Lahn 

Rheinhessen 

davon: Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 
Mainz und Umgegend 

Ingelheim und Umgegend 
Wie sbach 

Singen und Umgegend 

Nahe (R3 Rheinhessen) 
Alzey und Umgegend 

Pfalz 

davon: ihrttelhaardt 

Oberhaardt 

Unterhaardt mit Zellertal 
Nahe (RS Pfalz) 

1 962 
1 961 

1 962 
1 961 
1 962 
1962 

1962 
1 961 
1 962 
1 962 
1962 
1 962 
1962 
1 962 
1 962 
1 962 
1 962 
1962 
1 962 
1 962 
1 962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1 962 
1 962 
1 962 
1962 
1 962 
1 962 
1962 

31 
33 

2 774 
2 789 

41 729 
40 939 
1 3 727 

1 1 84 
3 099 

728 
1 062 

324 
4 499 
2 624 

1 65 

22 
14 385 

4 247 
504 
933 
0 60 
515 
352 
551 

4 225 
13 617 

3 680 
7 907 
1 309 

721 

35.4 
19,0 

45.9 
44.6 
47.4 
26,1 

62,1 
58.9 
67.4 
46.8 
50,1 

107,3 
60,1 
59.5 
86.5 
59.6 
40,0 
51 ,0 
46.9 
60,1 
43.6 
35.6 
43.7 
40,3 
53,0 
37,0 
41 ,2 
72.7 
66.8 
79.7 
67,6 
35,0 

1 098 
628 

127 327 
124 265 

2 590 
2 410 

925 
55 

155 
73 
65 
1 9 

389 
15 0 

7 

675 
255 

65 
33 
46 
61 
1 8 

20 
174 
989 

245 
630 

88 
25 

45 
371 
525 
411 
260 
114 
826 
278 
1 64 
590 
400 
682 
199 
245 
574 
21 5 
322 
730 
65'' 

3 8 ; 
070 
735 
824 
1 88 
höo 

235 
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Weinmosternte 1962 

mos t 

Güte des Mostes 
Lid. 
Ir. sehr gut gut mittel gering 

jo der Mostmenge 

senr 
A' e r i ng 

20 21 22 23 24 

8 
10 

8 
8 

15 
9 
4 
0 

10 

4 
4 

22 
16 
22 
38 
27 
31 
10 

27 
1 6 
21 
14 
17 

2 

27 
26 

49 
38 
49 
53 

40 
46 
26 
48 
57 
15 
12 

19' 
26 
25 
20 
55 
56 
45 
47 
60 
43 
85 

100 
53 
45 
40 
49 
32 

' 32 

64 
67 

37 
44 
37 
39 

34 
37 
42 
22 
30 
69 
28 
11 
46 
34 
60 
60 
22 
26 
33 
15 
11 
25 

5 

19 
34 
38 
30 
46 
60 

9 
6 

6 
6 
6 

11 
7 

23 
25 

3 
11 
45 
54 
24 
36 
15 
20 

1 
2 

2 
1 

1 

5 
1 
6 
5 
6 

0 
2 

2 
1 
C 
J 

5 
0 
5 

15 
35 

7 
0 

0 

1 

3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
1 2 
1 5 
14 
15 
1 6 
17 
1 6 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

11 



noch: Vorschätzung der 

Lia, 

Nr. 

Weinbnurreibenae Länder 
Verwaltungsbezirk 

Je inb augebiet 
Jahr 

noch: 7'ei£ 

Im Ertrag 
stehende 
Rehfläche 

Ertrag 

je 
Hektar 

UiJ. n Ob" 

menge 

na n± 
?n 07 

33 
34 
55 
36 
37 
38 
35 
40 
41 
42 

! 43 
44 

! 45 
I 46 
j .47 
! 48 

49 
50 
51 
52 
53 
54 

■ 55 
! 56 
: 57 
; 56 
/ 59 

: 

: 60 
■ 61 
1 62 
j 63 
164 

Nordwürttenberg 
davon: Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 
Remstal 
Snztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 
davon: Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- und Albtal 

Südbaden 
davon: Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
KaiserStuhl 
Breisgau 
Ortenau und Bühlergegend 

Südwürttemberg-HohenzoIlern 
davon: Oberes Neckartal 

| Enztal 
; Bodenseegebiet 

•• Bayern 

i 
j RB Unterfranken 

RB Mittelfranken 
: Übrige Gebiete 

!65 ■ Saarland 
I 66 : 

; 67 
:6a. 
: 69 
70 

Bundesgebiet 
Oktober 
November 

t. 1 

1962 
1 961 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 

1962 
1961 
1962 
1962 
1962 

1962 
1961 

1 962 
1 961 
1961 

} 1556/61 

1 

8 422 
8 336 
2 153 

44 
1 172 

294 
76 

202 
261 
1 04 
180 
260 

25 
407 
419 

69 
056 

81 
11 

293 
591 
200 
880 

33 
28 

0 
5 

406 
422 
144 
258 

4 

57 
55 

55 419 
54 574 
54 574 
49 785 

00,1 

45,0 
57.2 
20.2 
36.7 
36,6 
39.2 
44.7 
33,9 
43.2 
46.7 
59.5 
43.1 
40.6 
54.1 
65 >7 
83.2 
69.1 

104,6 
82,3 
90.1 
86,1 
69.1 
56.2 
33.7 

50,0 

21 ,8 
18,1 
22,2 
18,6 
41 ,5 

88,6 
70,2 

60,1 
52,9 
54.2 
64.3 

556 615 
375 206 
80 060 

88 9 
43 052 
10 760 

2 935 
9 024 
6 857 
4 4' 

55 05^ 
10 270 

1 077 
16 522 
22 651 

4 532 
420 510 

5 600 
1 151 

106 46O 
143 281 
103 309 

60 7 69 
1 193 

943 
0 

250 

52 5o_ 
J-3 810 
47 597 

4 799 
1 66 

5 032 
3 846 i 

3 35b 295 
2 865 520 
2 953 126 
3 202 111 

12 



Y/einaosternte 1962 

Güte cies Mostes 

ßUÜ £U1 mix x el gering 
sern 

■ e r i j 
> der !v:o s t me ng; 

28 29 30 31 

11 
35 
6 
5 
9 
4 

8 
1 

24 
2 

41 
27 

5 
10 
29 

15 
5 
8 

15 
6 
7 

8 
16 

7 
19 

8 
18 

12 
12 
13 
20 

46 
50 
53 
36 
60 
37 
55 
62 
52 

5 
46 
58 
26 
32 
51 
52 
44 
48 
93 
44 
38 
48 
50 
39 
36 

50 

53 
51 
54 
47 
52 

6,1.. 

57 

42 
49 
46 
35 

35 
14 
39 
59 
31 
54 
45 
27 
46 
85 
25 
38 
74 
21 
20 
23 
36 
23 

7 
33 
44 
32 
30 
53 
54 

50 

30 
29 
30 
29 
41 

31 
25 

34 
32 
34 
34 

8 

1 
2 

0 
5 

3 
1 

10 
5 
2 

6 
' 2 
20 
10 

0 

8 
13 
12 

5 
2 
3 

0 
4 
8 
5 
7 

10 
6 
6 
9 

2 
T 
1 
2 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57' 

58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

67 
68 
69 
70 

13 



noch: VorSchätzung der 

|Li d. 
Nr. 

We i n b s u t r e i o e n u o ijo, uder 
Ver v.’al t ungsb e 2 ir k 

Ueinbaugebiet 
Jai 

Irn Ertrag 
stehende 
Rebflache 

Ertrag 
ö ,nrnre¬ 

de | ***1 1 f 1* L ^ x 4 t—. ^ Hektar ! 
na hl 
33. 34 1 55 

iiO L 

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
1 8 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

Nora rhe in-We s t f al en 

rr essen 

' RB Wiesbaden 
RB Darmstaät 

Rheinlan d-Pfalz 

Rheinland-Nassau 
davon: Mittelrhein 

Nahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruv/er 
Mittelmosel 
Untermosel 
A hr 
Lahn 

Rheinhessen 
davon: Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 
Mainz und Umgegend 
Ingelheim und Umgegend 
Wiesbach 
Bingen und Umgegend 
Nahe (RB Rheinhessen) 
•Alzey und .Umgegend 

Pfalz i 
davon: Mittelhaardt i 

Oberhaardt j 
Unterhaardt mit Zellertalj 
Nahe (RB Pfalz) 

1962 
1 961 

1962 
1961 
1962 
1962 

1962 
1961 
1 962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1 962 
1962 
1 962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1 962 

4 
5 

56 
55 

4 958 
5 032 

427 
20 
25 

380 
2 

452 
399 

8 
108 
417 
188 

23 
40 

269 
079 
523 
622 
732 

2 

30,0 
21 ,2 

25,7 
19.3 
26.4 
18,0 

76.5 
72,2 
36,3 
50,0 
47,9 

35,0 
10,0 
55.5 
34,3 
60,0 
38.6 
42,8 
41 ,8 
52,0 
68,0 
47.2 
91 ,9 
96.2 
86,7 
89,1 
30,0 

120 
106 

1 439 
1 059 

379 183 
363 076 

15 515 
1 000 
1 198 

13 300 
20 

30 6O4 
33 636 

4a0 
4 169 

17 84 8 
7 353 

2 
12 

26 3 
1 46 

71 
65 

720 
697 
061 
515 
267 
221 

60 

- 14 - 



Ueinniosternte 1962 

mos- 

Güte des Hostes ! ! 

senr gut gut 
i 

mittel j gering sehr 
_fi^ring_I 

io der i'.'Iostmence ! 
55 V

_K
 

-->
] 

vx
 

CD
 

VX
 

vn
 

0
 

iilQ. 
Kr. 

57 
25 
59 

U 
7 

U 
4 

50 
24 
27 

7 

12 
15 
21 

6 
4 

55 
54 

54 
£8 
57 
18 

57 
59 
76 

100 
55 

55 
58 

42 
61 
46 
88 
10 
58 
52 
57 
55 
19 

57 
65 

9 
29 

4 
82 

57 
44 
25 

45 

29 
55 

100 
8 

15 
25 

5 
90 
50 
40 
25 
58 
57 

10 

12 
9 
1 

2 
5 

0 
2 
2 

15 
19 

5 
18 

0 
0 

- 

2 

7 
6 
9 

10 
11 
12 
1 5 
1 £ 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
25 
24 
25 
26 
27 
28 ; 
29 
50 
51 
52 

15 



noch: Vorschätzung der 

jLt'd. 
;Nr. 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

! 57 
i 58 
; 59 

Weinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

yeinbaugebiet 
J ahr 

Baden-Württemberg 

Nordwürttemberg 
davon: Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 
liemstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
l’aubergegend 

Nordbaden 
davon: Tauber- und Maintal 

Neckartal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- und Albtal 

Südbaden 
davon: Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau und Bühlergegend 

Südwürttemberg-Hohenzollern 
davon: Oberes Neckartal 

Enztal 
Bodenseegebiet 

1 962 
1 961 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1 962 
1962 
1 962 
1962 
1962 
1962 
1 962 

nocn: Rot 

Im Ertrag 
stehende 
Rebflache 
_ha 

i 41~ 

3 644 
3 518 
2 388 

0 
1 554 

516 
1 81 
294 

41 
2 

225 
26 

! 3 
53 
93 
50 

1 015 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ag 

43.9 
38.7 
35.9 

33',9 
33.4 
46.4 
42.7 
34.4 
45,0 
46,0 
41,3 
35,0 
36,2 
50.9 
40,1 
62.5 

33 
14 
91 

47,5 
77,7 
71 ,5 

432 
140 
305 

16 
8 
6 
2 

62,4 
81 ,9 
51.9 
40,3 
41.9 
45,0 
20,0 

hl 

t 

Zrnte- 
menge 

13 

160 070 
136 275 

85 691 
• 

52 678 
10 554 

8 596 
12 5o1 

1 412 
90 

10 345 
1 075 

105 
2 022 
4 736 
2 407 

63 339 
1 566 
1 088 
6 509 

26 947 
11 460 
15 819 

645 
335 
270 

40 

i 

: 60 Bayern 
; 61 
s 62 RB Unterfranken 
: 63 RB Mittelfranken 
: 64 Übrige Gebiete 

1962 
1961 
1 962 
1 962 
1 962 

38 
38 
38 

65 Saarland 
66 

67 Bundesgebiet 
68 
69 
70 

1962 
1 961 

0 
0 

| 1 962 
Oktober j 19 61 
November j 1961 

I / 1956/61 

8 700 
8 648 
8 648 
7 727 

13,9 : 528 
24,0 | 912 ] 
13,9 ! 528 i 

100,0 20 

62.2 ■ 541 360 
55,6 ! 480 511 
58,0 j 501 428 
66.3 512 589 

16 - 



Weinmosternte 1962 
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Mostgewicht unci Säuregehalt 

r- 

ßerichtsgegenstano 

Mostraenge in 1 000 nl 
davon in % mit einen 
Mostgewicht nach Oechsle 

90° und mehr 
80° bis unter 50° 
7QO r ir SO0 

60° " 11 70° 
weniger als 6o° 

Norcirh«- 
Hossen 

Wostf. , 
' 

j 
Rheinl.-j Baden- 
Pfalz Iwürttbq. 

I 
Bayern 

Saar« 
land 

Bundesgebiet 

Okt. Okt. i Nov. 
1962 1961 

.'.'eißmost 

1,1 ; 127,3 2 590,5 55-6,3 52,6 5,0 3 333,3 2 885,5 2 258,1; 

15 
33 
39 

3 
34 

35 
24 

4 

3 
25 
^ r 
> 
24 

12 

1 

27 
66 

6 
0 

3 
40 

45 
12 

0 

3 
11 

25 
39 
18 

3 
26 

41 

21 

9 

21 
5 

24 

45 
2b 

5 

47 
21 

1 

3 

Durchschn, Lastgewicht 
in Graden nach Oechsle 

Oktober 1961 
November 1961 

70 
75 
72 

80 

74 
76 

74 75 
73 80 
72 i 80 

77 
78 
80 

69 

70 
69 

74 

74 
73 

Durchschn. Sauregehalt 
in von Tausend (Soo) 

Oktober 1961 
November 1961 

12,4 

11,0 

11,0 

9,7 
9,3 
9,5 

10,4 

9,2 

9,5 

a,5 
7.8 

7.9 

8.4 

7.5 
8,2 

12,0 

9,0 
9,0 

10,0 

9,0 

9,3 

I Mostmenge in 1 000 hl 
davon in % mit einem 
Mostgewicht nach Oechsle 

90° uro mehr 
80° bis unter 90° 
70* » » ' 81° 

60° " " 700 
weniger als 60° 

0,1 

17 
3 

73 
7 

Rotmost 

1,4 379,2 160,1 

28 

38 

15 
19 

1 

9 
35 

47 
8 

9 
37 
42 

11 
1 

0,5 0,0 541,4 

6 
61 

3 
18 

33 100 37 
36 

r 

480,5 | 501,4 

4 6 

12 41 

34 

43 
7 

39 
11 

Durchschn. Mostgewicht 
in Graden nach Oechsle 

Oktober 1561 
November 1961 

70 
75 
70 

78 
75 
82 

69 
67 
47 

77 
77 
7S 

80 72 
85 82 

82 

71 

i 

70 

70 

; Durchschn. Säuregehalt 
' in von Tausend (%o) 

Oktober 1961 
November 1961 

12,7 
10,0 

9,0 

11,8 

8,6 
10,1 

9,2 
7,8 
7,7 

10,0 
8,6 
8,2 

8.4 

7.4 
8.4 

7,0 
6,0 

9,7 
8,0 

7,8* 

i t 

18 


